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I. Vorlage 

 

Gemeinderat am 25.04.2017  öffentlich  Entscheidung  

  

 

II. Tagesordnungspunkt 

 

Einrichtung einer Krippengruppe im "Alten Rathaus"  

- Auftragsvergabe  

 

 

III. Anlagen 

 

   

 

 

IV. Beschlussvorschlag 

 

Siehe Darstellung des Sachverhalts 
 

 

V. Finanzielle Auswirkungen 

 

 keine  Einnahmen: 41.050 €  

  Ausgaben: 58.643 €  

 

 Planmäßig  HH-Stelle  

 Überplanmäßig  HH-Stelle 4640.9350 

 Außerplanmäßig  HH-Stelle  

 Deckungsvorschlag  HH-Stelle  

 Verpf.ermächtigung  HH-Stelle  

 

  
 



Darstellung des Sachverhaltes 

 

Auf Grund des Beschlusses des Gemeinderates der Gemeinde Sontheim an der 

Brenz, statt der ursprünglich angedachten Großpflegestelle (Tiger) im Alten Rathaus 

dort eine Kinderkrippe im 7 Plätzen einzurichten, wurde von der Gemeindeverwal-

tung in Zusammenarbeit mit dem Kinderhaus „In der Au“ eine erneute Begehung mit 

dem Kommunalverband für Jugend und Soziales  (KVJS) durchgeführt. Hierbei wur-

de bestätigt, dass die Räume grundsätzlich auch für die Aufnahme einer Krippe ge-

eignet sind. Von Seiten des KVJS wurde als Auflage nur veranlagt, dass ein zusätzli-

cher Außenspielbereich am Gebäude abgegrenzt wird und die Bodenbeläge ausge-

tauscht werden. 

 

Von Seiten der Gemeindeverwaltung wurden für die notwendigen Änderungsmaß-

nahmen in den Räumen der Tageseinrichtung Angebote örtlicher Handwerkerfirmen 

eingeholt. 

 

1. Schreinerarbeiten: Dieser Bereich umfasst Einbau eines Küchenblocks, Aus-

tausch der  Innentüren (Schiebetüren bzw. Türen mit Klemmschutz), Verdunk-

lungsmöglichkeit des Schlafraumes (Fa. Heß): 

 

Angebotssumme:       7.801,64 € 

 

2. Elektroarbeiten: Dieser Bereich umfasst den umfassenden Austausch der 

elektrischen Leitungen, Einbau kindersicherer Steckdosen und Ausstattung 

der Räume mit entsprechender Beleuchtung (Fa. Bender): 

 

 Angebotssumme:       6.167,33 € 

 

3. Sanitärarbeiten: Dieser Bereich umfasst die Demontage vorhandener Wände 

im bisherigen Toilettenbereich und den Aufbau neuer Wände im Toilettenbe-

reich und der Küche sowie die notwendige Verlegung von Wasser- und Ab-

wasserleitungen. Ferner auch die Umnutzung des WC’s unter der Treppe im 

Außenflur (Fa. Helmut Kröner): 

 

Angebotssumme:       4.849,14 € 

 

4. Fliesenarbeiten: Dieser Bereich umfasst die Erneuerung der Fliesen im vor-

gesehenen Wickelraum und im neuen Küchenbereich (Fa. Fliesen Schauz): 

 

Angebotssumme:       5.169,31 € 

 

5.  Zaunanlage: Dieser Bereich umfasst die Errichtung eines Zaunes für den 

Außenspielbereich (Fa. HSH): 

 

Angebotssumme:       2.229,32 € 

 

6. Bodenarbeiten: Dieser Bereich umfasst den Rückbau vorhandener Bodenbe-

läge (Fa. Zimmerei Hagel & Mack): 



 

Angebotssumme:       1.604,19 € 

 

7. Malerarbeiten: Dieser Bereich umfasst die Malerarbeiten für Wände und De-

cken, die Verlegung einer Lochplattendecke sowie die Verlegung der neuen 

Bodenbeläge (Fa. Speer): 

 

Angebotssumme:       14.521,99 €  

 

8. Möbilierung: Dieser Bereich umfasst die Anschaffung der notwendigen Krip-

penmöbel, die Ausstattung für das Personal sowie die Möblierung des Wickel-

bereiches (Fa. Eibe, Fa. Wehrfritz):    

 

Angebotssumme:       16.300,00 €  

 

 

Nach formaler und rechnerischer Prüfung konnten alle Angebote gewertet werden.  

 

Im Vergleich zur Kostenschätzung für die Kindertagespflegestelle (35.000 €) ist der 

Umbau für die Kinderkrippe aufwendiger, dies liegt im wesentlichen an dem Aus-

tausch der Böden, der Zaunanlage sowie an der Verlegung der Lochplattendecke als 

Lärmschutz. 

 

Durch den Gemeinderatsbeschluss bestand aber für die Gemeindeverwaltung die 

Möglichkeit, einen geänderten Zuschussantrag beim KVJS zu stellen. Statt einer 

Förderung von 2.000 € pro Platz (14.000 € Gesamtförderung) beträgt der Zuschuss 

7.000 € pro Platz (max. 49.000 €, max. 70% der Kosten). Im Haushaltsplan waren 

als Ausgaben für die Kinderkrippe 37.000 € vorgesehen, als Einnahme 14.000 €. 

Trotz der gestiegenen Kosten kann somit eine Haushaltsverbesserung von ca. 5.000 

€ erreicht werden. 

 

 

  

 

Beschlussvorschlag 

 

Die Verwaltung wird ermächtigt, die Arbeiten für die Einrichtung einer Kinderkrippe 

im Alten Rathaus zu vergeben.  
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